
 

 

Raths=Protokoll 
der kk. landesfürstlichen Stadt Steyr 

vom 23. Februar 1839 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datenaufbereitung 

Digitalarchiv Steyr  



Rathsprotocoll 
 
Zur Sitzung am 23. Februar 1839 in Politicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
P. T. Herr Bürgermeister Fr. S. Reißer 
Magistratsrath Haydinger 

〃 〃 〃 Freyinger 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 
Sekretär Knoll 
 
Aus der Zutheilung des Hrn. Mag. Rathes Maurer. 
 
N. 838. Anna Ernst, Zweckschmidmeisterswitwe bittet um Unterbringung des Ignatz 
Fröschl in eine Versorgungsanstalt. 
Ist Ignatz Fröschl ärztlich untersuchen zu laßen, und das Protokoll hierüber vorzulegen. 
 
N. 942. Kreisamtsdekret N. 1811 wegen Vorlage der Verhandlungen wegen Abbrechung des 
Gleinkerthores. 
Ist der Maurermeister Huber jun. zur Hereingabe des ihm aufgetragenen Elaborath zu betreiben, 
übrigens sind der Besitzer des Thores, so wie die Nachbarn wegen den allfälligen Anständen gegen 
die Abbrechung u. wegen des Ablösungspreises zu vernehmen u. wird dem Hr. Sekretär Knoll die 
Vornahme der Schätzung dieses Gebäudes aufgetragen. 
 
N. 950. Kreisamtsdekret N. 1290, womit eröffnet wird, daß von h. Regierung die 
Steuerrechnungsakten des verstorbenen städtischen Steuer Einnehmers Alois Pfannenschmid zur 
Einsichtnahme eingesendet werden seyen. 
Dem Rechnungsrevidenten in Abschrift unter Anschluß der Eingabe der Pfannenschmid'schen 
Erbsintereßenten zur weiteren Amtshandlung u. dem Kaßaamte eine Abschrift zur Vorschreibung 
dieser Satz- u. Suspensposten zuzustellen. 
 
N. 979. Kontrollor Ernst Schindler überreicht das in Tripplo abgeschriebene Inventarium pro 1838 mit 
3fachen Billancen u. das Concept des Inventariums. 
Dem Revidenten zur unverzüglichen Revision zuzustellen. 
 
N. 984. Polizeiamt Steyr zeigt die Anherschübung u. nöthige Aufnahme des Michel Kaunz in das 
Krankenhaus an. 
Ist auf Kosten des Armenfondes in das Krankenhaus aufzunehmen. 
 
N. 969. Kreisamtsdekret N. 1201, in Betreff der Mittteilung eines Auszuges aus dem Ausweise der 
revidirten Armen-Arzneikonten vom 4. Quartal. 
Dem Mildenversorgungsfonds- und dem Armeninstitutsrechnungsführer in Abschrift zum Wissen u. 
Benehmen zuzustellen. 
 
N. 980. Franz Rieß Rechnungsführer der St. Michael-Vorstadtpfarrkirche, zeigt die Verloosung vor 3 
aerar. Obligationen an. 
Sind diese 3 Obligationen von dem Expedite gegen einzulegenden Empfangsschein aus der 
Zechschreine zu St. Michael zu erheben u. samt den bis letzten Jänner d.J. reichenden Inteẽn-
Quittungen u. einem Verzeichniße der Obligationen mittelst Bericht dem k.k. Kreisamte einzusenden. 



N. 7929 v. 1838 Erinnerung wegen Anlegung 200 fl CMz beim Mildenversorgungsfonde. 
Da sich ungeachtet der geschehenen Kundmachung ein Privatmann zur Uibernahme dieser 200 fl 
CMz nicht gemeldet hat, so wird dem M. V. F. Rechnungsführer der Ankauf von 200 fl 4 % 
Verloosungs-Staatsschuldverschreibungen u. die gehörige Ausweisung des Ankaufspreises 
aufgetragen. 
 
Aus der Geschäftszutheilung des Hrn. M. Raths Buberl. 
 
N. 851. Relation der Grundbuchsführung in Betreff der radicirten Eigenschaft der Anton 
Leopoldseder'schen Drahtziehergerechtsame. 
Aufzubehalten und ist unter Rückschluß der Kommunikate Bericht an das k.k. Kreisamt zu erstatten. 
 
N. 967. Kreisamts Signatur N. 1616 womit eröffnet wird, daß hohe Regierung dem Anton Menzinger 
im Rekurswege das für Steyr angesuchte personelle Silberarbeitergewerbe verliehen habe. 
Hievon beide Theile u. zwar Rekurrent unter Rückschluß seiner Beilagen durch Abschriften zu 
verständigen. 
 
N. 987. Katharina Steininger bittet um inwohnungsweise Aufenthaltsbewilligung. 
Der Bittstellerin u. ihrer Mutter der hiesige inwohnungsweise Aufenthalt auf ein Jahr zu bewilligen. 
 
N. 997. Protokoll Franz Ortbauer, 2. Stadtpfarrthurmwächter bittet dem 1. Stadtpfarrthurmwächter 
Stefan Mayr seine Neckereien zu versagen und ihm das Späneschneiden zu erlauben. 
Dem Stadtpfarrthurmwächter Stefan Mayr zu bedeuten, daß er sich jeder Neckerei u. Beleidigung 
umso mehr zu enthalten habe, als im Widrigen auf seine Entfernung angetragen werden müßte. 
 
N. 1001. Erhebungsakt in Betreff des am 14. Jänner 1838 im Steyrfluße ertrunkenen Meßerergesellen 
Johann Ramoser. 
Dieser Akt in der Registratur aufzubehalten. 
 
Reißer Bgst. 
 
Knoll Secretär 


